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Seite 6. KINEMA Bülach/Ziirich.
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Mgemettie RundfcßatJ.
ooo

S d) to e i g.

— Shugg. (gilt geitgemäßer Siujtßitdcroortrag fand
legten Sonntag Stßeud im fpotet „Nößti" in SJrugg ftatt,
gu «dient ficß ein rechit gaßIrei«ch>:S Siuditorram eingefunden
hatte. ©er Vertrag mat arrangiert vom fat^oXiftfjiett
Nlännerocrein 33rugg itmö das ©ßerna lautete: „SängS der
ttialien'ifchen ^üfte''. StIS Ned«ner tonnte gemonnen mer=
den §crr Pfarrer © .©ußter, dex fäjon gmeimat Italien
Bereift hat, noxtrefflichen, anöerthafßftünöigen 3iitS=

füßrungen des ^Referenten mutden feßx mirfungSootf ex=

läntext durch eine ftattlicfjie Sft-eihe oon prächtigen Stcßißiü
dein. ©as gekannt lattfcßendc Studitorium munde fiefannt
gemacht mit ©euuoi, fJ'tfa, Neapel, Venedig, SReffina, ©a=

tania ufito. ©te §afenanlagen, dag ntalexifdje SaudfchaftS=
Bild ttttid die großartigfteu Huufideufmätcr exxeigten dag

leß'ßiaftefte Qfutereffe der 3nßöxer. SBetter gaB dex Redner
nodfj einige BemerJenSmexte Sfnffläxungen üBe'x ©rtechem
land und fRußtanö gttm ßeften, die mit mannigfachen Sicht*
Bildexn wn SgrafitS, Sitten, fftiga und KRoSfau mettoott
ergäugt muxden. ©ex genußreiche, feßr unterhaltende und
aufftäxende ©oxtxag muröe oom Studitorium leBßiaSft ap=

plattdiexi
— ©tue großartige 9?®oität fjnt dex 33o'I£Sihcaterfine=

matogxapß im S3oIEShaitSfaaI mit dem ergreifenden 2?i«er=

afterörama „Sofia7' 'oder die „Frrfaßrten eimeg HindeS im
jeßigen Kriege" gemonnen. Siefeg' ©ratna, in dem die ge=

feierte Hünftlerin §cdda SJemon die Notte deg Hindeg
ipiett, ni'icEelt ficß im jeßtgen fliege in Greußen und fJofen
aß und1' ßat alg Unterlage eine tatfäcSjlicfjie SfegeBen'heit, $n
dem StücE atmet ergreifende SeüenSmaßrheit und hat Bei

feiner Uraufführung einen dttncßfcßltagenden ©rfolg et=

xungen, mie üBertjaupt dag Ntitmirfen diefex gefeiexten
Hünftlerin einen ttnfchäßBaren ©«ernenn für die Hinemato*
graphic Bedeutet. 3TIS meitexe Bonität Bringt dag $pro=

gramm „®em Südpole entgegen", eine Naturaufnahme
oon hohem SBerte, die altfei tig intereffiexen dürfte', ©in
weiteres, feßr fcßöncS ©ratna ift „©reu Big gum ©ode",
dag ©djidfal einer Hünftlerin. ©ret auSgegeichnet1: ßu=

moxiftifche Schlager und die HrtegSnmchc nexnoüftündigen
dag Programm,- dejfen SSefuüjl jedermann Befteng •empfofn
ten merden darf. 3U d£m ©ratna „3ofia" find ©ejtßefte
git 20 9fp. erhältlich, eBenfo ift eine fpegteüe „^vidda S?cr=

non '©anotte" für Planier erfeßienen, die in den1 S3orftet=
tungen jemeiten gum ©eginn deg ©xamag gum 33ioütrag
Eommt.

© c it t f d) t a it ö.

— ©ttt SSei'Bot itattenifdjer ^ilntg für SSerttn fteßt
Benox, da man dem Sfctfpiel deg S3«orgeßenS der SBtcner f3o=

tigeidireftion Folge teiften mixd. ©iefc hat üefannttich
füngltcß ein SSecßoi für die Stufführung alter italientfdjer
Films ertaffen, metcfjc nach dem 15. ilRai diefeg f^ahreg
non öfter reichlichen firmen getauft morden find.

C$00o

Dcrjdjicdencs.
ooo

— ©utfcjfduitggfiinfte unter SBaßex, ©er ©atteßp

und ©tttfeffelunggtünftter ©Imino, troß' feineg itatienü
fch'en o ein © eft exx eiche r, g/.igte am ^atenfee nox einem ge=

tadenen 'ißuBIifitm fein können. 3onäch1ft legte ex fiete

fetßft nach1 erpreßter '©ch'Iangenmenfctienaxt niexedig gufam=

men; in diefex Stellung mitxde «er in Braune, fefte fJacftein^
mand eingemiefttt und mit fchmexen Letten umfchmüit, Nur
menige Sefunden, und diefeg menfchliche fJafet fing an, fidj
frampfhaft gu Berne gen, eine §and erfchien, ein Strm, der

Hopf, und fcf)on ftand der Befreit1: Nlann auf feinen f^üßen.
©ann nmrde er mied:r gefeffett und mit §atgeifen und
Helten Befchmert in einem SBoot mitten auf den @ee fyim
«aitg gerudert, ©ort fprang er ing SB äffer, um nach menigen
Eü'inuten frei und1 ledig «emporgutauchen. Unnötig git fa=

gen, daß diefer „©odegfprung" gefilmt nmrde, da er den

§öf)epnnft in einem Htnodrama Bildet.
— Ueßer die SHtdapefier Htuog Berichtet die „Eüagpo=

fenjfep=§irad", daß die 3,CtW ^er dortigen Hinematogra^
phentfjeater Stnfang 1915 93 Betragen h'ßßc. 3 fyaöen tn=

gmifetjen gefctjtoffen, 3 andere find Haffeeßaugfinog, fodaß
afg ©hoatcr nur 87 in gxage Eomm'en. ©a einige möf)=

rend deg Sommerg nur an Sonntagen fpieten, andere gang
püufiereu, find gegenroärtiig 70 in oottem SfetrieB. ®ie
3ahl ift noch günfttger alg die für dag Vorjahr, troßdem
der Hrieg damals noch feinen ©inftitß« auf die Sage hotte-

— ®te Nfarinefreife Behandeln den Htnemaographen=
aus leicht Begreiflichen ©ründeu mährend der HregSgeit
fleht ftiefmütterlich. SBaS non der deutfch'en flotte nicht

gut der £>;ffentlich£eit preiSgegeßen merden Eamt, Bringt
der non Stlhert Soemenßerg herauSgegeßene j^ttm „®te
Ntaxine ats SB\fyxma$t", «aufgenommen in neutralen St am
ten, in feltener Schärfe und «©enantgfett. ®aS Urteil ci=

neS Fachmannes ift d«er ßefie S5«eraet§ dafür, daß die ein=

fch'tägigen SJiontente faft haarfetjaxf genau mit d-en deutfch'en

SSIerhättniffen und ©inrich'tungen üBeietnfttmmen. ©iefcS
Urteil lautet: Sachlich etnmandfret und die fje*t>oxragen=

ften Ndomente fyamoxfytömb, nicht nur geitgemäß', daßer

für Feöei'maun oßne StuSnaßme odu gang ß-efonderem

tcreffe, fondern anchi patriottfeh und nor aüem ein mün=

fchenSro«eril;S S3ind«eglied gmtfch'en FI°i^e 35ot£. ©iefer
Fttm ift infoferit ein «©lemtnn für die Hinematographie',
metl eg Bisher aug xctfctjiedenen, nicht näher git Betencßp

tenden '©Tiinden ntchit möglich' mar, derartige Stufnahmen
aufgunehnten und fpeigiiett fie fo eingehend und genau gu
machen.

— ©effthfen Bei der Stufuahute »ou «chladttenfttmS.
3Hg die erften fch«iich«ternen SSerfnche der ftnemato«gxaphi=
feßen HxieggBericßiterftattung gema«ch«t mttrden, ßat ficßl das

SfJüBlitttm maßt fattm träumen laffenl, daß die1 S(ufnah=

mcoperateure Bald als Pioniere frer neueften F°rm d«er 33e=

ricßiierftattung fteß Bis in die noxd'erften Schüßengräßen

normagen und mitten im Hitgelregen ttnd gmifcßien pta=

ßenden «©ranaten taltßtütig tßre ^fließt tun münden. SCucß

jeßt I'eßt das fJuBIttitm oiclfach noch in der oon irgend mel=

cß«er Seite fünfte, j) genährten S^orftettung, daß die nerBIüf=
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